
Urkundenrolle Nummer K 1832 für 2018 

Neugründung einer Gesellschaft mit beschränkter 

Haftung 

Codevise Software GmbH 

Roll of Deeds No. K 1832 for 2018 

Formation of a Limited Liability Company 

(Gesellschaft mit beschränkter Haftung, GmbH) 

Codevise Software GmbH 

Verhandelt zu Köln am 18. Dezember 2018. 

Vor mir, Notar 

 

DR. STEFAN KLEIN 

 

mit dem Amtssitz in Köln, erschienen, 

ausgewiesen durch ihre amtlichen 

Lichtbildausweise: 

 

1. Herr Jörg Martin Runkel, geboren 

am 04. August 1977, wohnhaft in 

50823 Köln, Ottostraße 8, 

2. Herr Vangelis Benedikt Tsoumenis, 

geboren am 13. Mai 1980, wohnhaft 

in 50679 Köln, Tempelstraße 4, 

3. Herr Tim Fischbach, geboren am 06. 

Oktober 1983, wohnhaft in 51063 

Köln, Berliner Straße 56. 

 

 

Die Erschienenen erklärten, handelnd wie 

angegeben: 

Negotiated in Cologne on 18 December 2018. 

Before me, Notary 

 

DR. STEFAN KLEIN 

 

With registered office in Cologne, appeared, 

identified by their personal identity cards: 

 

 

1. Mr. Jörg Martin Runkel, born 4 August 

1977, with residential address in 50823 

Cologne, Ottostraße 8, 

2. Mr. Vangelis Benedikt Tsoumenis, born 

13 May 1980, with residential address in 

50679 Cologne, Tempelstraße 4, 

3. Mr. Tim Fischbach, born 6 October 

1983, with residential address in 51063 

Cologne, Berliner Straße 56. 

 

 

The appeared, acting as aforesaid, declared the 

following: 

Errichtung einer Gesellschaft mit 

beschränkter Haftung 

 

Wir errichten hiermit eine Gesellschaft mit 

beschränkter Haftung unter der Firma 

 

CODEVISE Software GmbH, 

 

der wir den Gesellschaftsvertrag zugrunde legen, 

wie er sich aus der Anlage zu dieser Urkunde 

ergibt. Auf diese wird verwiesen. 

Foundation of a Limited Liability Company 

(Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 

GmbH) 

We hereby found a limited liability company 

under the name 

 

CODEVISE Software GmbH, 

 

which we base on the articles of association as 

evidenced in the Annex to this Deed. The articles 

of association are hereby made reference to. 

II. 

Gesellschafterversammlung 

 

Sodann treten die Gründungsgesellschafter zur 

ersten Gesellschafterversammlung der 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung in 

Gründung zusammen und beschließen unter 

Verzicht auf die Einhaltung sämtlicher 

gesetzlicher und gesellschaftsvertraglicher 

Fristen und Förmlichkeiten für die Einberufung, 

Anberaumung und Durchführung einer 

Gesellschafterversammlung was folgt: 

 

II. 

Shareholders‘ Meeting 

 

Then, the founding shareholders convene to hold 

the first shareholders’ meeting of the limited 

liability company under incorporation 

(Gesellschaft mit beschränkter Haftung in 

Gründung) and, waiving all time limits and 

formal requirements prescribed by law or 

stipulated by the Articles of Association with 

regard to the convocation and holding of a 

shareholders’ meeting, resolve upon the 

following: 

1. Zum Geschäftsführer wird Herr Jörg 

Runkel, der Erschienene zu 1., bestellt. 

Der Geschäftsführer Herr Runkel ist stets 

einzelvertretungsberechtigt und befugt, 

die Gesellschaft bei der Vornahme von 

1. Mr. Jörg Runkel, the Appeared 1, is 

appointed managing director. The 

managing director Jörg Runkel has sole 

power of representation and is authorized 

to represent the company without any 



Rechtsgeschäften mit sich selbst und als 

Vertreter Dritter uneingeschränkt zu 

vertreten· (Befreiung von den 

Beschränkungen des § 181 BGB). 

 

limitations in legal transactions vis-à-vis 

himself or as representative of a third 

party (release from the restrictions of 

Sec. 181 of the German Civil Code 

(Bürgerliches Gesetzbuch, BGB)). 

2. Zum weiteren Geschäftsführer wird Herr 

Vangelis Tsoumenis, der Erschienene zu 

2., bestellt. Der Geschäftsführer Herr 

Tsoumenis ist stets 

einzelvertretungsberechtigt und befugt, 

die Gesellschaft bei der Vornahme von 

Rechtsgeschäften mit sich selbst und als 

Vertreter Dritter uneingeschränkt zu 

vertreten (Befreiung von den 

Beschränkungen des § 181 BGB). 

2. Mr. Vangelis Tsoumenis, the Appeared 

2, is also appointed managing director. 

The managing director Vangelis 

Tsoumenis has sole power of 

representation and is authorized to 

represent the company without any 

limitations in legal transactions vis-à-vis 

himself or as representative of a third 
party (release from the restrictions of 

Sec. 181 of the German Civil Code 

(Bürgerliches Gesetzbuch, BGB)). 

III. 

Hinweise 

 

Der Notar hat über die maßgeblichen 

Rechtsvorschriften und die Rechtsfolgen des 

Gründungsvorganges sowie über den Inhalt des 

festgestellten Gesellschaftsvertrages informiert 

und insbesondere auf Folgendes hingewiesen:  

 

III. 

Instructions 

 

The notary has instructed the Appeared with 

regard to the legal provisions and legal 

consequences applicable to the formation process 

as well as with regard to the contents of the 

ascertained articles of association, in particular 

with regard to the following: 

- Die Gesellschaft mit beschränkter 

Haftung entsteht als solche erst mit ihrer 

Eintragung in das Handelsregister. Diese 

setzt die Zahlung der Gerichtskosten für 

die Eintragung voraus.  

 

 

- Mit dem wirksamen Abschluss des 

Gesellschaftsvertrages entsteht eine 

Vorgesellschaft, deren 

Rechtsnachfolgerin die Gesellschaft mit 

Eintragung im Handelsregister wird.  

 

 

- Bei Geschäftsaufnahme vor der 

Eintragung im Handelsregister kann es 

für Verbindlichkeiten der 

Vorgesellschaft zu einer unbeschränkten 

persönlichen Haftung der 

Gründungsgesellschafter kommen. Auch 

die Geschäftsführer, die vor Eintragung 

der Gesellschaft handeln, können 

persönlich haften. Eine Vorgesellschaft 

wird jedoch durch Geschäfte, die die 

Geschäftsführung mit Ermächtigung der 

Gesellschafter im Namen der 

Vorgesellschaft abschließt, wirksam 

berechtigt und verpflichtet. Im Übrigen 

ist die Vertretungsmacht der 

- The limited liability company 

(Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 

GmbH) begins to exist as such upon its 

registration in the commercial register, 

which requires the prior payment of the 

court fees for the registration. 

 

- Upon the effective adoption of the 

articles of association, a preliminary 

corporation comes into existence, which 

will be succeeded by the limited liability 

company upon its registration in the 

commercial register. 

 

- If business is conducted before the 

registration in the commercial register, 

an unlimited personal liability of the 

founding shareholders with regard to 

liabilities of the preliminary corporation 

may occur. Managing directors who act 

on behalf of a company before its 

registration may also be held personally 

liable. A preliminary corporation, 

however, is validly entitled and obligated 

by legal transactions that the managing 

directors enter into on its behalf with the 

authorization of the shareholders. Apart 

from that, before the company is 

registered in the commercial register, the 



Geschäftsführer vor Eintragung der 

Gesellschaft im Handelsregister auf 

gründungsnotwendige Geschäfte 

beschränkt.  

 

- Die Gründungsgesellschafter haften 

gleichwohl auch nach Eintragung der 

Gesellschaft in das Handelsregister 

anteilig für die Verbindlichkeiten aus der 

mit ihrer Zustimmung vor Eintragung 

aufgenommenen Geschäftstätigkeit 

persönlich, und zwar in Höhe der 

gesamten Differenz zwischen dem 

(statutarischen) Stammkapital (abzüglich 

des satzungsmäßig festgelegten 

Gründungsaufwands) und dem - ggf. 

auch negativen - Wert des 

Gesellschaftsvermögens im Zeitpunkt 

der Eintragung (Vorbelastungs- oder 

Unterbilanzhaftung).  

 

- Soweit es nicht zur Eintragung der 

Gesellschaft in das Handelsregister 

kommt, haften die 

Gründungsgesellschafter unbeschränkt 

persönlich in Höhe der gesamten nicht 

vom Gesellschaftsvermögen gedeckten 

Verluste aus der aufgenommenen 

Geschäftstätigkeit. Dieser 

Verlustdeckungsanspruch entsteht mit 

dem Scheitern der Eintragung, d.h. 

insbesondere Rücknahme des 

Eintragungsantrags, Aufgabe des 

Geschäftsbetriebs und überlanger 

Eintragungsdauer.  

 

- Die Anmeldung der Gesellschaft zur 

Eintragung in das Handelsregister kann 

erst erfolgen, nachdem die festgesetzten 

Einlagen auf die Geschäftsanteile nach 

Maßgabe der Bestimmungen in dieser 

Gründungsurkunde durch Geldzahlung 

geleistet wurden. 

 

- Die Einlagen auf die Geschäftsanteile 

müssen sich im Zeitpunkt des Eingangs 

der Registeranmeldung bei Gericht in der 

freien, uneingeschränkten Verfügung der 

Geschäftsführung befinden und dürfen - 

mit Ausnahme der satzungsmäßig 

übernommenen Gründungskosten - auch 

nicht durch die Eingehung von 

Verbindlichkeiten angetastet sein.  

 

- Einlageleistungen auf die 

Geschäftsanteile, die vor der heutigen 

managing directors’ power of 

representation is limited to transactions 

that are necessary for the incorporation 

of the company. 

 

- The founding shareholders are personally 

liable pro rata, however, even after 

registration of the company in the 

commercial register, for liabilities that 

were entered into before registration in 

the course of conduction of business with 

their consent to the extent of the 

difference between the share capital (as 

stated in the articles of association, 

minus the foundation costs as determined 

in the articles of association) and the 

value of the company’s assets at the time 

of the registration, which may be 

negative (liability of impairment of 

capital). 

 

- If the company is not registered in the 

commercial register, the founding 

shareholders may be held personally 

liable without limitations for any losses 

incurred in the course of conduction of 

business, which are not covered by the 

company’s assets. This claim for 

compensation of losses arises upon the 

failure of registration, i.e. in particular 

upon the retraction of the application for 

registration, the termination of the 

business and an overlong duration of 

registration. 

 

 

- The application for registration of the 

company in the commercial register can 

only be submitted once the agreed 

contributions with regard to the shares 

have been made in cash in accordance 

with the stipulations made in this deed of 

incorporation. 

 

- The contributions with regard to the 

shares have to be at the free and 

unlimited disposal of the managing 

directors at the time of receipt of the 

application for registration by the register 

court and may - with the exception of the 

foundation costs as stated in the articles 

of association - not be diminished. 

 

 

- Contributions with regard to the shares 

which were made prior to the 



Beurkundung des Gesellschaftsvertrages 

vorgenommen wurden, haben keine 

Erfüllungswirkung und sind daher 

unbedingt zu vermeiden.  

 

- Sollen Geldeinlagen zeitlich unmittelbar 

nach der Gründung an den Gesellschafter 

wieder ausbezahlt werden, muss dieser 

die Einlageleistung auf den 

Geschäftsanteil nur dann nicht noch 

einmal erbringen, wenn gegen ihn 

stattdessen ein vollwertiger und für die 

Gesellschaft jederzeit sofort fälliger 

Rückgewähranspruch vertraglich 

vereinbart wurde. Die entsprechende 

Vereinbarung zwischen dem 

Gesellschafter und der Gesellschaft ist in 

solchen Fällen in der Anmeldung der 

Gesellschaft zur Eintragung in das 

Handelsregister offen zu legen. 

Sacheinlagen sind nicht zulässig. Werden 

im zeitlichen oder sachlichen 

Zusammenhang mit der Gründung 

Gegenstände im Eigentum eines 

Gesellschafters, einer ihm nahestehenden 

Person oder eines von ihm beherrschten 

Unternehmens an die Gesellschaft 

verkauft oder wird eine andere 

Gestaltung gewählt, durch die es bei 

wirtschaftlicher Betrachtung zu einem 

Rückfluss der Bareinlage an eine der 

vorgenannten Personen kommt (sog. 

verdeckte Sacheinlagen), ist der 

Gesellschafter weiterhin zur Erbringung 

seiner übernommenen Bareinlage 

verpflichtet. Der Wert des verdeckt 

eingebrachten Vermögensgegenstandes 

wird zwar auf die noch zu erbringende 

Bareinlageverpflichtung angerechnet, der 

Einbringende ist in Bezug auf die 

Werthaltigkeit jedoch beweispflichtig. 

Im Übrigen droht den Geschäftsführern 

die Strafbarkeit wegen falscher 

Versicherungen im Zusammenhang mit 

der Eintragung der Gesellschaft. Falsche 

Versicherungen sind strafbar und können 

Ersatzansprüche zur Folge haben. Dies 

gilt insbesondere für falsche 

Versicherungen über die Übernahme von 

Stammeinlagen, die Erbringung von 

Einlagen, die Verwendung eingezahlter 

Beträge, Sondervorteile, den 

Gründungsaufwand und Sacheinlagen. 

  

- Die Zulässigkeit der von den 

Gesellschaftern gewählten Firma kann 

notarization of the articles of association 

today do not have any effect of 

performance and are thus to be avoided 

under any circumstances. 

 

- If cash contributions are to be repaid to 

the shareholders just after founding of 

the company, the shareholder is only 

then not obligated to make the 

contribution with regard to the share 

again, if a fully adequate repayment 

claim against the shareholder, due and 

payable to the company at any time, has 

been agreed upon. If applicable, such 

agreement between the shareholder and 

the company is to be disclosed to the 

commercial register in the application of 

registration of the company in the 

commercial register. Contributions in 

kind are not permitted. If assets 

belonging to a shareholder, a person 

close to him or to a company governed 

by him, are sold to the company in a 

factual or temporal connection to the 

foundation of the company or if another 

agreement is chosen through which, from 

an economical point of view, the cash 

payment is redistributed to one of the 

aforementioned persons (so-called 

hidden contribution) the shareholder is 

still obligated to make the contribution 

previously agreed upon. The value of the 

asset contributed by way of such hidden 

contribution will be credited to the cash 

payment yet to be made. However, the 

contributor carries the burden of proof 

with regard to the intrinsic value. 

Furthermore, the managing directors may 

face criminal charges due to false 

affirmations made in connection with the 

registration of the company. Making 

false affirmations may lead to criminal 

prosecution and claims for damages. This 

applies in particular to false affirmations 

with regard to the assumption of initial 

contributions, the making of 

contributions, the usage of contributions 

made, special benefits, the costs of 

foundation and contributions in kind. 

 

 

 

 

 

- The notary may not determine with 

finality whether the name chosen for the 



von dem Notar nicht abschließend 

beurteilt werden. Trotz Überprüfung 

durch die Industrie- und Handelskammer 

und das Registergericht sowie 

Eintragung im Handelsregister bleiben 

Rechte von Inhabern älterer identischer 

oder ähnlicher Firmen unberührt; diese 

können eventuell die Unterlassung des 

Gebrauchs der ihre Rechte verletzenden 

Firmenbezeichnung verlangen oder 

andere Ansprüche geltend machen. Die 

Eintragung der Gesellschaft im 

Handelsregister lässt etwaige öffentlich-

rechtliche Genehmigungserfordernisse in 

Bezug auf den Geschäftsbetrieb 

unberührt. Bei einem Verstoß drohen 

öffentlich-rechtliche Sanktionen. Der 

Notar hat insofern keine Beratung oder 

Betreuung übernommen.  

company is permissible. Despite the 

name having been checked by the 

Industrie- und Handelskammer and the 

register court as well as despite the 

registration in the commercial register, 

the rights of the owners of older, 

identical or similar names remain 

unaffected. They may, under certain 

circumstances, demand omission of  

usage of the company name violating 

their rights or assert other claims. The 

registration of the company in the 

commercial register does not affect 

certain public permit requirements with 

regard to the business of the company. In 

case of a violation, public sanctions may 

apply. The notary did not advise or 

supervise with regard to this. 

 

 

IV. 

Schlussbestimmungen 

 

Der Notar wird mit der Durchführung dieser 

Urkunde beauftragt. Er ist berechtigt, alle 

Erklärungen abzugeben, die zum Vollzug dieser 

Urkunde erforderlich sind. Gleiches gilt für den 

Sozius des amtierenden Notars sowie deren 

Vertreter und Rechtsnachfolger im Amt. Die 

Beteiligten bevollmächtigen hiermit Herrn Dirk 

Esser, Frau Stefanie Lurz, Frau Magritta Müller, 

Frau Ute Creutz, Herrn Frank Hajmann, Herrn 

Wolfgang Röhrig, alle Mitarbeiter beim 

amtierenden Notar, und zwar jeden einzeln, mit 

der Berechtigung zur Erteilung von 

Untervollmacht und unter Befreiung von den 

Beschränkungen des § 181 BGB, alle zu dieser 

Urkunde etwa erforderlichen oder zweckmäßigen 

Änderungs- und Ergänzungserklärungen 

abzugeben und entgegen zu nehmen. Die 

Vollmacht erlischt mit der Eintragung der 

Gesellschaft in das Handelsregister. Etwaige 

Genehmigungen zu dieser Urkunde sollen 

rechtswirksam werden mit ihrem Eingang beim 

Notar oder Beurkundung oder Beglaubigung 

durch diesen. 

IV. 

Final Provisions 

 

The notary is instructed to implement this deed. 

He is authorized to make any declaration that is 

necessary to implement this deed. The same 

applies to the presiding notary’s partner as well 

as their representatives and legal successors. The 

Appeared hereby authorize Mr. Dirk Esser, Ms. 

Stefanie Lurz, Ms. Magritta Müller, Ms. Ute 

Creutz, Mr. Frank Hajmann, Mr. Wolfgang 

Röhrig, all employees of the presiding notary, 

each of them with sole power of representation, 

with the authority to grant sub-powers of attorney 

and under release of the restrictions of Sec. 181 

of the German Civil Code (Bürgerliches 

Gesetzbuch, BGB), to make and receive any 

declarations to amend and supplement this deed 

as required or expedient. This power of attorney 

expires upon the registration of the company in 

the commercial register. Possible declarations of 

approval with regard to this deed shall become 

effective upon their receipt by the notary or 

notarization or certification by him. 

Diese Niederschrift nebst Anlage wurde den 

Erschienenen von dem Notar vorgelesen, von 

ihnen genehmigt und von ihnen und dem Notar, 

wie folgt, eigenhändig unterschrieben: 

This deed, including the annex, was read aloud to 

the Appeared by the notary, approved by them 

and signed by them and the notary in their own 

hand as follows: 

 

  



Anlage zur Urkunde des Notars Dr. Stefan Klein 

vom 18. Dezember 2018 - UR Nr. K 1832 für 2018 

– 

 

Gesellschaftsvertrag 

 

CODEVISE Software GmbH 

 

Annex to the Deed of the Notary Dr. Stefan Klein 

of 18 December 2018 – Deed No. K 1832 for 2018  

 

 

Articles of Association 

 

CODEVISE Software GmbH 

§1 

Firma, Sitz 

 

1. Die Firma der Gesellschaft lautet: 

CODEVISE Software GmbH 

 

2. Sitz der Gesellschaft ist Köln. 

§ 1 

Name, Seat 

 

1. The name of the Company is:        

CODEVISE Software GmbH 

 

2. The Company’s seat is Cologne.  

§2 

Gegenstand 

 

1. Gegenstand des Unternehmens ist die Beratung, 

Konzeption und Programmierung in der 

Informationstechnologie und verwandte Geschäfte; 

ferner die Administration, Konfiguration und 

Webhosting. 

 

2. Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften und 

Maßnahmen berechtigt, die mit dem vorgenannten 

Gesellschaftszweck in Zusammenhang stehen oder 

geeignet sind, ihm zu dienen. Sie kann zu diesem 

Zweck auch andere Unternehmen mit gleichem oder 

ähnlichem Gegenstand im In- und Ausland erwerben 

oder sich an solchen Unternehmen in jeder geeigneten 

Form beteiligen. Sie darf Zweigniederlassungen und 

Tochtergesellschaften im In- und Ausland errichten. 

§ 2 

Object of the Company 

 

1. The object of the company is the 

consultancy, conception and programming in 

information technology and related 

transactions; furthermore administration, 

configuration and web hosting. 

 

2. The Company is entitled to take all actions 

and business measures related to the 

aforementioned object of the Company or 

that are suitable to serve it. To this end, it can 

acquire companies with the same or a similar 

object in Germany and abroad or purchase 

participations in such companies in any 

suitable form. The Company can set up 

branches and subsidiaries in Germany and 

abroad.  

§3 

Geschäftsjahr 

 

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. Das erste 

Geschäftsjahr beginnt mit der Eintragung der 

Gesellschaft in das Handelsregister und endet an dem 

darauf folgenden 31. Dezember. 

§ 3 

Business Year 

 

The business year of the company is the calendar year. 

The first business year shall begin with the registration 

of the Company in the commercial register and shall 

end on the following 31 December. 

 

§4 

Dauer der Gesellschaft, Austritt durch Kündigung 

 

1. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. 

 

 

2. Jeder Gesellschafter kann durch Kündigung 

seinen Austritt aus der Gesellschaft erklären. 

Die Kündigung hat unter Einhaltung einer 

Frist von sechs Monaten zum Ende eines 

Geschäftsjahres zu erfolgen. Sie ist durch 

Einwurf-Einschreiben zu übermitteln und ist 

sowohl an die Gesellschaft als auch an 

sämtliche übrigen Gesellschafter zu richten. 

 

3. Das Recht zum Austritt durch Kündigung aus 

wichtigem Grund bleibt unberührt. 

 

 

§ 4 

Duration of the Company, resignation by notice 

 

1. The duration of the Company is 

undetermined. 

 

2. Any shareholder may declare his resignation 

from the Company by way of notice. The 

notice has to be given subject to a term of six 

months to the end of a business year. It is to 

be submitted by certified mail and is to be 

addressed to the Company as well as to the 

other shareholders. 

 

 

3. The right to withdraw from the Company by 

notice for good cause shall remain 

unaffected. 

 



4. Die Kündigung hat nicht die Auflösung der 

Gesellschaft zur Folge. Der kündigende 

Gesellschafter verbleibt in der Gesellschaft, 

jedoch ruhen mit Wirksamwerden der 

Kündigung mit Ausnahme des 

Gewinnbezugsrechts sämtliche 

Gesellschafterrechte bis zur Verwertung des 

Geschäftsanteils gemäß Absatz 5. Diese 

Wirkungen treten in jedem Falle unabhängig 

von der Feststellung der Höhe der Abfindung 

oder sonstigen Gegenleistung oder deren 

Zahlung ein. 

 

5. Wird die Gesellschaft gekündigt, unterliegen 

die Geschäftsanteile des kündigenden 

Gesellschafters der Einziehung oder der 

Verpflichtung zur Abtretung. Die 

Bestimmungen des § 11 (Einziehung von 

Geschäftsanteilen) finden entsprechende 

Anwendung. Der kündigende Gesellschafter 

erhält eine Abfindung nach Maßgabe von § 

12 (Bewertung, Abfindung) dieses 

Gesellschaftsvertrages. 

 

6. Die verbliebenen Gesellschafter sind 

alternativ berechtigt, die Kündigung nicht 

anzunehmen, sondern innerhalb von drei 

Monaten seit dem Tag des Zugangs der 

Kündigung bei der Gesellschaft die 

Auflösung der Gesellschaft zu beschließen 

mit der Maßgabe, dass der kündigende 

Gesellschafter in der aufgelösten, aber noch 

nicht auseinandergesetzten Gesellschaft 

verbleibt. Der kündigende Gesellschafter hat 

bei der Fassung des Auflösungsbeschlusses 

kein Stimmrecht. Wird die Auflösung 

beschlossen, lebt sein Stimmrecht in der 

aufgelösten Gesellschaft wieder auf. 

 

 

4. A shareholder’s giving notice does not cause 

the dissolution of the Company. The 

shareholder giving notice remains in the 

Company. However, upon effectiveness of 

the notice, all of his rights as a shareholder, 

with the exception of his dividend right, are 

suspended until the share is utilized pursuant 

to Section 5. These legal consequences shall 

take effect irrespective of the determination 

of the amount of the severance payment or 

other consideration or its payment. 

 

 

5. If notice is given, the shares of the 

shareholder giving notice are subject to 

redemption or an obligation to transfer. The 

provisions of Section 11 (Redemption of 

Shares) apply accordingly. The shareholder 

giving notice receives a severance payment 

subject to Section 12 (Valuation, Severance 

Payment) of these articles of association. 

 

 

 

6. Alternatively, the remaining shareholders are 

entitled to refuse acceptance of the notice and 

to resolve on the dissolution of the Company 

within three months of the day of receipt of 

the notice by the Company instead, providing 

that the shareholder giving notice remains in 

the dissolved, but not yet unwound 

Company. The shareholder giving notice 

does not have a right to vote regarding the 

adoption of the resolution to dissolve. If the 

dissolution is resolved upon, his right to vote 

in the dissolved Company is revived.  

§5 

Stammkapital 

 

1. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 

EUR 25.000,00  

-in Worten: Euro fünfundzwanzigtausend-. 

 

2. Auf das Stammkapital übernehmen: 

 

a) Herr Jörg Runkel einen Geschäftsanteil 

im Nennbetrag von EUR 17.000,00 -in 

Worten: Euro siebzehntausend - 

(Geschäftsanteil Nr. 1). 

 

b) Herr Vangelis Tsoumenis einen 

Geschäftsanteil im Nennbetrag von EUR 

6.250,00  -in Worten: Euro 

sechstausendzweihundertfünfzig -

(Geschäftsanteil Nr. 2). 

 

c) Herr Tim Fischbach einen 

§ 5 

Share Capital 

 

1. The share capital of the Company amounts to 

EUR 25,000  

- in words Euro twenty-five thousand-. 

 

2. Of the share capital 

1. Mr. Jörg Runkel subscribes to a share in 

the nominal amount of EUR 17,000.00 -

in words: Euro seventeen thousand – 

(Share No. 1). 

 

2. Mr. Vangelis Tsoumenis subscribes to a 

share in the nominal amount of EUR 

6,250.00 – in words: six thousand two 

hundred fifty – (Share No. 2). 

 

 

 

3. Mr. Tim Fischbach subscribes to a share 



Geschäftsanteil im Nennbetrag von EUR 

1.750,00  in Worten: Euro 

eintausendsiebenhundertfünfzig -

(Geschäftsanteil Nr. 3). 

 

3. Die auf die Geschäftsanteile zu leistenden 

Einlagen sind jeweils in voller Höhe sofort 

als Bareinlage zu leisten. 

 

in the nominal amount of EUR 1,750.00 

– in words Euro one thousand seven 

hundred fifty – (Share No. 3). 

 

 

3. The contributions to be made with regard to 

the shares are each to be made in full and in 

cash, due and payable immediately. 

§6 

Verfügung über Geschäftsanteile und sonstige 

Rechte, Teilung und Zusammenlegung von 

Geschäftsanteilen, Vorkaufsrecht 

 

1. Verfügungen über Geschäftsanteile wie die 

Abtretung von Geschäftsanteilen, die Bestellung 

von Nießbrauchsrechten und Pfandrechten 

bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der 

schriftlichen Zustimmung aller Gesellschafter. 

Dieses Zustimmungserfordernis gilt insbesondere 

auch für Verfügungen im Rahmen einer 

vorweggenommenen Erbfolge, im Rahmen einer 

Erbauseinandersetzung oder eines 

Vermächtniserfüllungsvertrages. Der 

Zustimmung aller Gesellschafter bedürfen ferner 

Verfügungen über Gewinnanteile bzw. 

Gewinnbezugsrechte oder sonstige aus dem 

Gesellschaftsverhältnis resultierende Rechte und 

Ansprüche sowie die Begründung von 

Treuhandverhältnissen. Die Verweigerung der 

Zustimmung bedarf keiner Begründung.  

 

 

 

2. Die Teilung und Zusammenlegung von 

Geschäftsanteilen bedarf zu ihrer 

Rechtswirksamkeit eines 

Gesellschafterbeschlusses mit einfacher Mehrheit 

der abgegebenen Stimmen sowie der Zustimmung 

des betroffenen Gesellschafters.  

 

3. Für den Fall des Verkaufs eines Geschäftsanteils 

durch einen Gesellschafter sind die übrigen 

Gesellschafter zum Vorkauf berechtigt. Der 

Verkäufer hat den schriftlich mit dem Käufer zu 

schließenden Vertrag sämtlichen 

Vorkaufsberechtigten in öffentlich beglaubigter 

Abschrift vorzulegen. Das Vorkaufsrecht steht 

den Vorkaufs berechtigten in dem Verhältnis zu, 

in welchem die Nennbeträge der von ihnen 

gehaltenen Geschäftsanteile zueinander stehen. 

Das Vorkaufsrecht kann nur bis zum Ablauf von 

einem Monat seit Empfang dieser Mitteilung und 

nur durch schriftliche Erklärung gegenüber dem 

Verkäufer und den übrigen Vorkaufsberechtigten 

ausgeübt werden. Soweit ein 

Vorkaufsberechtigter von seinem Vorkaufsrecht 

nicht fristgerecht Gebrauch macht, steht dieses 

den übrigen zum Vorkauf Berechtigten in dem 

Verhältnis zu, in welchem die Nennbeträge der 

von ihnen gehaltenen Geschäftsanteile zueinander 

§ 6 

Assignments and disposals of Shares and other 

rights, division and combinations of shares, right of 

first refusal 

 

1. The legal validity of disposals of shares - i.e. 

the assignment of shares, the granting of a 

right of usufruct and pledges - is subject to 

the written consent of all shareholders. In 

particular, this approval requirement also 

applies to disposals in the course of 

anticipated succession, in the course of the 

distribution of the estate among a community 

of heirs or with regard to a contract in order 

to fulfil a bequest. Disposals over shares in 

the profit or dividend rights or any other 

rights and claims arising from the corporate 

relationship as well as the establishment of 

trust relationships are also subject to the 

approval of all shareholders. The refusal to 

grant this approval does not require an 

explanation. 

 

 

 

2. To become effective, the division and 

combination of shares requires a 

shareholders’ resolution with a simple 

majority as well as the approval of the 

affected shareholder. 

 

 

3. If a share is sold by a shareholder, the other 

shareholders have a right of first refusal. The 

seller has an obligation to present to every 

holder of a right of first refusal a certified 

copy of the written purchase contract with 

the buyer. The shareholders have a right of 

first refusal in proportion to the relation in 

which the nominal amounts of their 

respective shares correspond to each other. 

The right of first refusal may only be 

exercised within one month of receipt of this 

notice and only by written declaration vis-à-

vis the seller and the other holders of a right 

of first refusal. Insofar as a holder of a right 

of first refusal does not exercise his right 

within the ascribed period, the others are 

entitled to his right of first refusal in 

proportion to the relation in which the 

nominal amounts of their respective shares 

correspond to each other. Insofar as 



stehen. Soweit einzelne Vorkaufsberechtigte ihr 

Vorkaufsrecht nicht ausüben, sind die übrigen 

Vorkaufsberechtigten unverzüglich zu 

unterrichten. Sie können innerhalb einer weiteren 

Frist von einem Monat das auf sie übergegangene 

Vorkaufsrecht ausüben, sofern sie dies nicht im 

Rahmen ihrer Ausübungserklärung bereits 

vorsorglich getan haben.  

 

 

4. Die Geschäftsführer haben unverzüglich nach 

Wirksamwerden jeder Veränderung in den 

Personen der Gesellschafter oder des Umfangs 

ihrer Beteiligung eine von ihnen persönlich 

unterschriebene Gesellschafterliste zum 

Handelsregister einzureichen, soweit nicht ein 

Notar nach den gesetzlichen Bestimmungen 

zuständig ist. Die Veränderungen sind den 

Geschäftsführern schriftlich mitzuteilen und 

nachzuweisen. Als Nachweis sind im 

Allgemeinen entsprechende Urkunden in 

Urschrift, Ausfertigung oder beglaubigter 

Abschrift vorzulegen. Für den Nachweis der 

Erbfolge gilt § 35 Grundbuchordnung 

entsprechend. Nach Aufnahme der geänderten 

Gesellschafterliste im Handelsregister haben die 

Geschäftsführer allen Gesellschaftern 

unverzüglich eine Abschrift der aktuellen 

Gesellschafterliste zu übersenden. 

individual holders of a right of first refusal do 

not exercise their right of first refusal, the 

other holders of a right of first refusal are to 

be notified immediately. They may exercise 

the right of first refusal transferred to them in 

this way within a further period of one 

month, if they have not already done so out 

of precaution in the course of an exercise 

notification. 

 

4. The managing directors shall, without delay, 

after each change in the persons of the 

shareholders or the extent of their 

shareholdings submit to the commercial 

register a shareholders’ list personally signed 

by them, unless a notary is competent 

according to the law. The managing directors 

are to be provided with a written notification 

and proof of any changes. In general, deeds 

are to be provided in the original, a copy or a 

certified copy. Sec. 35 of the German Land 

Register Ordinance (Grundbuchordnung, 

GBO) is applicable to the provision of proof 

of legal succession. After the amended 

shareholders’ list has been enclosed to the 

commercial register files, the managing 

directors shall send to each shareholder a 

copy of the current shareholders’ list without 

delay. 

§7 

Geschäftsführung, Vertretung der Gesellschaft 

 

1. Die Gesellschaft hat einen oder mehrere 

Geschäftsführer. 

 

2. Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so wird die 

Gesellschaft durch diesen allein vertreten. Sind 

mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die 

Gesellschaft von zwei Geschäftsführern 

gemeinschaftlich oder durch einen 

Geschäftsführer gemeinsam mit einem 

Prokuristen vertreten.  

 

3. Die Gesellschafterversammlung kann jedem 

Geschäftsführer die Befugnis erteilen, die 

Gesellschaft stets einzeln zu vertreten. Jeder 

Geschäftsführer kann von den Beschränkungen 

des § 181 BGB generell oder für den Einzelfall 

befreit werden, so dass er die Gesellschaft bei 

Rechtsgeschäften mit sich selbst oder mit sich als 

Vertreter eines Dritten vertreten kann. 

 

 

 

4. Die Rechte und Pflichten der Geschäftsführer 

ergeben sich aus dem Gesetz, diesem 

Gesellschaftsvertrag, einem etwaigen 

Anstellungsvertrag sowie den von den 

Gesellschaftern erteilten Weisungen, zu deren 

Beachtung die Geschäftsführer verpflichtet sind. 

Die Gesellschafterversammlung ist berechtigt, 

§ 7 

Managing Directors, Power of Representation 
 

1. The Company has one or several managing 

directors. 

 

2. If only one managing director is appointed, 

he shall represent the Company alone. If 

several managing directors are appointed, the 

Company shall be represented jointly by two 

managing directors or by one managing 

director together with a Prokurist. 

 

 

3. The shareholders' meeting may grant power 

of sole representation to each managing di-

rector. Every managing director may be 

released from the restrictions of Sec. 181 of 

the German Civil Code (Bürgerliches 

Gesetzbuch, BGB) always or in view of a 

particular transaction, so that he is able to 

represent the Company in legal transactions 

vis-à-vis himself or as representative of a 

third party. 

 

4. The rights and duties of the managing 

directors arise from the stipulations of the 

law, these articles of association, if 

applicable, from a service agreement as well 

as from directions given by the shareholders, 

to which the managing directors are obligated 

to adhere. The shareholders’ meeting is 



eine Geschäftsordnung für die Geschäftsführung 

zu beschließen und jederzeit zu ändern, die 

exemplarisch Maßnahmen und Handlungen 

aufführt, für deren Vornahme die Zustimmung 

der Gesellschafterversammlung erforderlich ist.  

 

5. Im Falle der Auflösung der Gesellschaft erfolgt 

die Liquidation gemäß § 66 Abs. 1 GmbHG durch 

den beziehungsweise die Geschäftsführer, sofern 

die Gesellschafterversammlung keinen anderen 

Liquidator bestimmt. Wird die Gesellschaft von 

den bisherigen Geschäftsführern liquidiert, so 

besteht deren konkrete Vertretungsbefugnis auch 

in ihrer Eigenschaft als Liquidator(en) fort. Für 

die Liquidatoren gelten im Übrigen die 

vorstehenden Regelungen entsprechend, 

insbesondere zur Vertretungsbefugnis und zur 

Befreiung von den Beschränkungen des § 181 

BGB. 

entitled to resolve on rules of procedure for 

the managing directors and to amend them 

and at any time, that includes measures and 

actions for which the approval of the 

shareholders’ meeting is required. 

 

5. If the company is dissolved, liquidation is 

overseen by the managing director or 

managing directors pursuant to Sec. 66 para. 

1 of the German Limited Liability Company 

Act (GmbHG), if the shareholders’ meeting 

does not designate a different liquidator. If 

the company is liquidated by the current 

managing directors, their particular power of 

representation continues to apply for their 

acting as liquidator. The aforementioned 

provisions apply accordingly to the 

liquidators, in particular with regard to power 

of representation and release from the 

restrictions of Sec. 181 of the German Civil 

Code (Bürgerliches Gesetzbuch, BGB).  

§8 

Gesellschafterversammlung, Einberufung 

 

1. Die Einberufung zur Gesellschafterversammlung 

erfolgt durch die Geschäftsführung mittels 

Telefax, Brief oder E-Mail unter Angabe der 

Tagesordnung sowie Zeitpunkt und Ort der 

Versammlung. Zwischen der Absendung der 

Einberufung und dem Tag der 

Gesellschafterversammlung muss eine Frist von 

mindestens vierzehn (14) Tagen liegen. Der Tag, 

an dem die Einberufung abgesendet worden ist 

und der Tag, an dem die 

Gesellschafterversammlung stattfindet, werden 

dabei nicht mitgerechnet. Die Einberufung gilt als 

ordnungsgemäß zugegangen, wenn sie an die 

zuletzt der Gesellschaft mitgeteilte 

Anschrift/Verbindung gerichtet worden ist. 

 

2. Eine ordentliche Gesellschafterversammlung ist 

mindestens einmal im Jahr zum Zwecke der 

Beschlussfassung über die Feststellung des 

Jahresabschlusses und die Entlastung der 

Geschäftsführung innerhalb der gesetzlich 

vorgesehenen Frist abzuhalten.  

 

3. Die Gesellschafterversammlung ist ferner dann 

einzuberufen, wenn eine Beschlussfassung der 

Gesellschaft erforderlich wird oder wenn die 

Einberufung aus einem sonstigen Grunde im 

Interesse der Gesellschaft liegt. Jeder 

Geschäftsführer ist berechtigt, eine 

Gesellschafterversammlung einzuberufen. Die 

Geschäftsführung hat eine 

Gesellschafterversammlung ferner einzuberufen, 

wenn Gesellschafter, denen allein oder 

gemeinsam mindestens 10 % des Stammkapitals 

zustehen, es verlangen. Kommt die 

Geschäftsführung einem solchen Verlangen nicht 

innerhalb einer Frist von drei Wochen nach, sind 

§ 8 

Shareholders’ Meeting, Convocation 

 

1. The convocation of a shareholders’ meeting 

is carried out by the managing directors by 

way of fax, letter or e-mail, stating the 

agenda, time and place of the meeting. 

Between the posting of the convocation 

notice and the day of the meeting, a period of 

at least 14 days has to elapse. The day of 

posting as well as the day of the 

shareholders’ meeting are not counted. The 

convocation notice is deemed appropriately 

received if it was sent to the latest 

address/connection disclosed to the Company 

by the shareholder. 

 

 

 

2. An ordinary shareholders’ meeting has to be 

held at least once a year for the purpose of 

resolving on the approval of the annual 

accounts and discharge of the managing 

directors within the statutory period. 

 

 

3. The shareholders’ meeting is to be convened 

furthermore, if a resolution of the Company 

is required or if the convocation is in the best 

interest of the Company due to other reasons. 

Each managing director is authorized to 

convene a shareholders’ meeting. Also, the 

managing directors have to convene a 

shareholders’ meeting if such demand is 

made by shareholders who, alone or jointly, 

hold at least 10 % of the share capital. If the 

managing directors do not comply with such 

a demand within three weeks, the 

shareholders who have made such demand 

are entitled to convene the shareholders’ 



die Gesellschafter, die ein solches Verlangen 

gestellt haben, berechtigt, die 

Gesellschafterversammlung einzuberufen. 

 

4. Alle Gesellschafter sind verpflichtet, der 

Gesellschaft eine ladungsfähige Anschrift im 

Inland sowie eine Telefax-Nummer und/oder E-

Mail-Adresse und etwaige Änderungen stets 

unverzüglich schriftlich mitzuteilen.  

 

5. Ein Gesellschafter kann sich in der 

Gesellschafterversammlung und bei der 

Stimmabgabe durch einen Bevollmächtigten, der 

nicht Gesellschafter sein muss, vertreten lassen. 

Die Vertretungsbefugnis ist vor Beginn der 

Gesellschafterversammlung durch schriftliche 

Vollmacht nachzuweisen. Der Bevollmächtigte 

hat auf Verlangen eines jeden Gesellschafters 

eine Verpflichtung zur Wahrung der 

Verschwiegenheit zu unterschreiben.  

 

6. Über jede Gesellschafterversammlung ist ein 

Protokoll- zu Nachweiszwecken und nicht als 

Wirksamkeitsvoraussetzung - anzufertigen. 

Dieses soll enthalten: Tag, Ort und Zeit der 

Versammlung, Namen der anwesenden oder 

vertretenen Gesellschafter; Tagesordnung und 

Anträge; Ergebnis der Abstimmung sowie 

Wortlaut der gefassten Beschlüsse; Angaben über 

die Erledigung sonstiger Anträge. Befinden sich 

alle Geschäftsanteile der Gesellschaft in der Hand 

eines Gesellschafters oder daneben in der Hand 

der Gesellschaft, so hat dieser Gesellschafter die 

Niederschrift zu unterschreiben. Ansonsten ist die 

Niederschrift von dem Vorsitzenden der 

Gesellschafterversammlung zu unterschreiben 

und eine Kopie der Niederschrift sämtlichen 

Gesellschaftern unverzüglich an ihre der 

Gesellschaft zuletzt bekannt gegebene Anschrift 

zu übermitteln. 

 

 

meeting themselves. 

 

 

 

4. All shareholders are obligated to always 

disclose to the Company a complete address 

in Germany as required for a summons as 

well as a fax number and/or e-mail address as 

well as any changes without delay. 

 

5. A shareholder can let himself be represented 

in a shareholders’ meeting and in exercising 

his voting right by a proxy who does not 

have to be a fellow shareholder. Proof of 

power of representation is to be provided in 

writing prior to be beginning of the 

shareholders’ meeting. The proxy has to sign 

a non-disclosure agreement upon demand of 

any of the shareholders. 

 

 

6. Minutes of each shareholders’ meeting are to 

be kept for purposes of documentation, but 

not to constitute a prerequisite. The minutes 

shall contain: Day, place and time of the 

meeting, names of the present or represented 

shareholders, agenda and motions; voting 

results as well as the wording of the 

resolutions adopted; details with regard to the 

settlement of other motions. If all shares of 

the Company are owned by a single 

shareholder or, additionally, by the Company 

itself, this shareholder has to sign the 

minutes. In all other cases, the minutes have 

to be signed by the chairman of the 

shareholders’ meeting and a copy of the 

minutes has to be sent to each of the 

shareholders without delay to the addresses 

last disclosed to the Company. 

§9 

Gesellschafterbeschlüsse 

 

1. Beschlüsse der Gesellschafter werden 

grundsätzlich in Gesellschafterversammlungen 

gefasst. 

 

2. Anstelle der Beschlussfassung in der 

Gesellschafterversammlung ist auch außerhalb 

einer ordnungsgemäß einberufenen 

Gesellschafterversammlung oder zu nicht 

ordnungsgemäß angekündigten 

Tagesordnungspunkten – frei kombinierbar - eine 

schriftliche oder telefonische Abstimmung oder 

eine Abstimmung in Textform, insbesondere auch 

per E-Mail oder Telefax, zulässig, wenn sich alle 

Gesellschafter mit einer Beschlussfassung in 

dieser Form einverstanden erklären oder sich an 

ihr beteiligen.  

§ 9 

Shareholders’ Resolutions 

 

1. As a basic rule, resolutions of the 

shareholders shall be adopted at 

shareholders’ meetings. 

 

2. Instead of the adoption of a resolution at a 

shareholders’ meeting, voting may occur 

outside of a duly convened shareholders’ 

meeting or with regard to issues not 

contained in the agenda – to be combined 

without limitations - in written form or by 

phone or in text form, in particular also via e-

mail or fax, if all shareholders consent to an 

adoption of resolutions in this way or join 

into such a way of adopting a resolution. 

 

 



 

3. Die Gesellschafterversammlung ist 

beschlussfähig, wenn Gesellschafter erschienen 

oder vertreten sind, deren Geschäftsanteile 

zusammen mehr als 75 vom Hundert der nach 

dem Gesellschaftsvertrag vorhandenen Stimmen 

repräsentieren. Erweist sich eine 

Gesellschafterversammlung als nicht 

beschlussfähig, so ist eine gemäß den 

vorstehenden Bestimmungen von der 

Geschäftsführung bzw. von den betreffenden 

Gesellschaftern einzuberufende neue 

Gesellschafterversammlung hinsichtlich der 

Gegenstände, die auf der Tagesordnung der 

beschlussunfähigen Gesellschafterversammlung 

standen, ohne Rücksicht auf die Zahl der 

anwesenden bzw. vertretenen Stimmen 

beschlussfähig, wenn in der Einladung hierauf 

ausdrücklich hingewiesen wurde. 

 

4. Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich 

zwingender gesetzlicher Regelungen oder 

abweichender Regelungen in diesem 

Gesellschaftsvertrag stets mit der einfachen 

Mehrheit der abgegebenen Stimmen. 

Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegebene 

Stimmen. Bei Stimmengleichheit gilt ein 

Beschluss als abgelehnt.  

 

5. Je EUR 1,00 (in Worten: Euro eins) eines 

Geschäftsanteils gewährt eine Stimme. Hält ein 

Gesellschafter mehrere Geschäftsanteile, so kann 

aus sämtlichen Geschäftsanteilen nur einheitlich 

abgestimmt werden.  

 

6. Steht ein Geschäftsanteil mehreren 

mitberechtigten Personen ungeteilt zu, können sie 

die Rechte hieraus nur durch einen der 

Gesellschaft gegenüber zu benennenden 

gemeinsamen Vertreter wahrnehmen. Solange der 

gemeinsame Vertreter gegenüber der Gesellschaft 

nicht benannt ist, ruht das Teilnahme- und 

Stimmrecht bis zur Beseitigung dieses Zustands. 

 

7. Die Gesellschafter sind grundsätzlich auch in 

eigenen Angelegenheiten stimmberechtigt, soweit 

dieser Vertrag oder zwingende gesetzliche 

Vorschriften nichts anderes vorschreiben. Ein 

Gesellschafter hat kein Stimmrecht, wenn er 

durch eine Beschlussfassung entlastet oder von 

einer Verbindlichkeit befreit werden soll. 

Gleiches gilt, wenn der Beschluss die Einleitung 

oder Erledigung eines Rechtsstreits der 

Gesellschaft mit ihm zum Gegenstand hat. In 

diesen Fällen darf der Gesellschafter sein 

Stimmrecht auch nicht durch andere oder für 

andere ausüben. 

 

 

8. Ist der Aufenthalt eines Gesellschafters unbekannt 

oder kann er aus anderen Gründen nicht zur 

Gesellschafterversammlung geladen oder zu 

 

3. The shareholders’ meeting is quorate if 

shareholders are present or represented 

whose shares jointly represent more than 75 

% of the votes pursuant to the articles of 

association. If a shareholders’ meeting is not 

quorate, a new shareholders’ meeting 

convened according to the above provisions 

by the managing directors or the affected 

shareholders is quorate regardless of the 

number of present or represented votes with 

regards to items on the agenda of the non-

quorate shareholders meeting, if this was 

stated explicitly in the convocation notice 

. 

 

 

 

 

 

4. Resolutions are passed by simple majority 

subject to mandatory law or deviating 

regulations in these articles of association. 

Abstention from voting equals a vote not 

cast. If a tie vote occurs, the resolution is 

deemed rejected. 

 

 

 

5. Each EUR 1.00 (in words: Euro one) grants 

one vote. If a shareholder holds more than 

one share, he may only vote once from all of 

the shares. 

 

 

6. If a share is jointly owned by more than one 

person, they can exert their shareholders’ 

rights vis-à-vis the Company only through a 

joint representative. If no such representative 

is appointed vis-à-vis the Company, 

participation and voting rights are suspended 

until this has been rectified. 

 

 

7. As a basic rule, shareholders are entitled to 

vote in matters concerning themselves if 

these articles of association or mandatory law 

do not provide otherwise. A shareholder does 

not have a voting right if, through the 

resolution, he is to be provided discharge or 

relieved of an obligation. The same applies if 

the resolution concerns the beginning or 

dismissal of a legal dispute between the 

Company and the shareholder. In such cases, 

the shareholder is also prohibited from 

exercising his voting rights through others or 

for others. 

 

 

8. If the whereabouts of a shareholder are 

unknown or if he cannot be invited to the 

shareholders’ meeting or asked to adopt a 



Beschlüssen außerhalb einer 

Gesellschafterversammlung nicht aufgefordert 

werden, so ruht sein Stimmrecht bis zur 

Beseitigung dieses Zustandes, es sei denn, dass 

ein Vertreter vorhanden und dieser der 

Gesellschaft bekannt ist. 

 

9. Die Gesellschafter können Beschlüsse der 

Gesellschafterversammlung durch Erhebung einer 

Anfechtungsklage anfechten. Ein Gesellschafter, 

der bei der Beschlussfassung selbst mitgewirkt 

hat oder zugegen war, kann einen Beschluss nur 

innerhalb von einem Monat nach dem Tag der 

Beschlussfassung durch Anfechtungsklage 

anfechten; für andere Gesellschafter beginnt diese 

Frist mit dem Tag des Zugangs der Niederschrift 

über die Gesellschafterversammlung. Jeder 

Gesellschafter ist berechtigt, einen Beschluss der 

Gesellschafterversammlung anzufechten, und 

zwar unabhängig davon, ob er an der 

Gesellschafterversammlung teilgenommen hat 

und/oder ob er formal Widerspruch gegen den 

Gesellschafterbeschluss erhoben hat. 

resolution outside of a shareholders’ meeting 

for other reasons, his voting rights are 

suspended until the obstacle is removed 

except if a representative exists and is known 

to the Company. 

 

 

9. The shareholders may contest shareholders’ 

resolutions by way of filing an action for 

annulment. A shareholder who has 

participated in the adoption of the resolution 

or was present during the adoption can only 

contest a resolution within one month after 

the day of the adoption of the resolution by 

way of filing an action for annulment; for 

other shareholders, this period begins only 

upon the day of receipt of the minutes of the 

shareholders’ meeting. Each shareholder is 

entitled to contest a resolution of the 

shareholders’ meeting, irrespective of 

whether he has participated in the 

shareholders’ meeting and/or if he has 

formally opposed the shareholders’ 

resolution. 

 

 

§ 10 

Jahresabschluss und Gewinnverwendung 

 

1. Sämtliche Geschäftsführer haben innerhalb der 

gesetzlichen Fristen den Jahresabschluss (und 

gegebenenfalls auch einen Lagebericht) unter 

Beachtung der handels- und steuerrechtlichen 

Bestimmungen aufzustellen, und eine Abschrift 

von diesem (zusammen mit einem etwaigen 

Prüfungsbericht) jedem Gesellschafter 

unverzüglich zu übersenden. Die Geschäftsführer 

sollen den Gesellschaftern auch einen Vorschlag 

für die Verwendung eines etwaigen Gewinns 

unterbreiten. 

 

2. Die Feststellung des Jahresabschlusses (und ggf. 

des Lageberichtes) und die Verwendung des 

Ergebnisses sowie die Entlastung der 

Geschäftsführung obliegen der ordentlichen 

Gesellschafterversammlung. 

 

 

3. Im Übrigen gelten für den Jahresabschluss, den 

Lagebericht, die Pflicht zur Prüfung des 

Jahresabschlusses, die Entlastung der 

Geschäftsführung und die Gewinnverwendung 

die gesetzlichen Vorschriften. 

§ 10 

Annual Accounts and Appropriation of Earnings 

 

1. All managing directors have to draw up 

within the statutory periods the annual 

accounts (as well as, if applicable, also a 

situation report) adhering to commercial and 

tax provisions and to send to each 

shareholder without delay a copy of these 

(complete with a possible audit report). The 

managing directors shall also make a 

proposition to the shareholders with regard to 

the distribution of a possible profit. 

 

 

2. The adoption of the annual accounts (and, if 

applicable, situation report) and the 

appropriation of earnings as well as the 

discharge of the managing directors are 

incumbent upon the ordinary shareholders’ 

meeting. 

 

3. Apart from that, the statutory provision apply 

to the annual accounts, the situation report, 

the obligation of an audit of the annual 

reports, the discharge of the managing 

directors and the appropriation of earnings. 

 

§ 11 

Einziehung von Geschäftsanteilen 

 

1. Die Gesellschaft ist berechtigt, mit 

Zustimmung des betroffenen Gesellschafters 

die Einziehung von Geschäftsanteilen zu 

beschließen, wenn zum Zeitpunkt der 

§ 11 

Redemption of Shares 

 

1. The Company is entitled, with the consent of 

the affected shareholder, to resolve upon the 

redemption of shares if, at the time of the 

adoption of the resolution with regard to the 



Beschlussfassung über die Einziehung 

a) die Geschäftsanteile voll eingezahlt sind, 

und 

 

b) sichergestellt ist, dass die Gesellschaft 

die Abfindung an den ausscheidenden 

Gesellschafter aus ihrem freien 

Vermögen zahlen kann (§ 30 Absatz 1 

GmbHG).  

 

2. Ohne Zustimmung des betroffenen 

Gesellschafters kann die Gesellschaft unter 

den in Absatz 1 lit. a) und b) genannten 

Voraussetzungen seine Geschäftsanteile 

einziehen, wenn  

a) über das Vermögen des Gesellschafters 

das Insolvenzverfahren rechtskräftig 

eröffnet wurde, sofern das Verfahren 

nicht innerhalb von drei Monaten wieder 

aufgehoben wird, oder das 

Insolvenzverfahren über das Vermögen 

des Gesellschafters mangels Masse nicht 

eröffnet worden ist;  

 

b) der Gesellschafter eine 

Vermögensauskunft nach § 802c ZPO 

abzugeben hat; 

 

 

 

c) in einen Geschäftsanteil des 

Gesellschafters, seine sonstigen 

Gesellschafterrechte oder seine 

Ansprüche gegen die Gesellschaft 

aufgrund eines nicht nur vorläufig 

vollstreckbaren Titels 

Zwangsvollstreckungsmaßnahmen 

betrieben werden und diese nicht 

innerhalb von drei Monaten nach 

Zustellung des Pfändungs- und 

Überweisungsbeschlusses, spätestens vor 

der Verwertung, wieder aufgehoben 

worden sind;  

 

d) ein Geschäftsanteil im Wege der 

Erbfolge auf gesellschaftsvertraglich 

nicht zugelassene Rechtsnachfolger 

(Erben oder Vermächtnisnehmer) 

übergeht; ergänzend gelten in diesem 

Falle die Bestimmungen gemäß § 13;  

 

e) der Gesellschafter ohne Zustimmung 

eine Verfügung der in § 6 des 

Gesellschaftsvertrages genannten Art 

vorgenommen hat, ohne dass die 

erforderlichen Zustimmungen vorliegen;  

 

f) ein Geschäftsanteil auf einen 

Gesellschafter übergegangen ist (gleich 

aus welchem Rechtsgrund), ohne dass 

sämtliche weiteren Gesellschafter 

diesem konkreten Übergang 

redemption 

a) the shares are fully paid up and 

 

 

b) it is ensured that the Company is able to 

pay to the exiting shareholder the 

severance payment out of its free assets 

(Sec. 30 para. 1 of the German Limited 

Liability Company Act (GmbHG)). 

 

2. Without the consent of the affected 

shareholder, the Company may redeem his 

shares pursuant to the requirements of para. 1 

lit. a. if 

a. insolvency proceedings are opened 

regarding the assets of the shareholder, if 

these proceedings are not terminated 

within three months, or if the opening of 

insolvency proceedings regarding the 

assets of the shareholder is rejected for 

lack of assets; 

 

 

 

b. the shareholder has to provide 

information on his financial status 

pursuant to Sec. 802c of the German 

Civil Prodecural Rules 

(Zivilprozessordnung, ZPO); 

 

c. if enforcement measures are taken with 

regard to a share of the shareholder, his 

other shareholder’s rights or his claims 

against the Company based on a not 

merely provisionally enforceable title 

and these measures are not lifted within 

three months after the delivery of the 

order of attachment and of garnished 

clause and, at the latest, before 

utilization; 

 

 

 

 

d. a share passes to a legal successor who 

non-eligible pursuant to these articles of 

association by way of succession (heir or 

legatee); in this case, the provisions of 

Sec 13 apply additionally; 

 

 

e. the shareholder has made a disposal of a 

share of the kind mentioned in Section 6 

without the necessary approvals having 

been acquired; 

 

 

f. a share has passed to a shareholder 

(regardless of what of its legal grounds) 

without all of the shareholders having 

consented in writing to this particular 

transfer including the person of the 



einschließlich der Person des Erwerbers 

schriftlich zugestimmt haben; dies gilt 

insbesondere auch in Fällen, in denen ein 

Geschäftsanteil im Wege eines 

Umwandlungsvorgangs auf einen 

anderen Inhaber übergegangen ist;  

 

g) in der Person des Gesellschafters ein die 

Ausschließung rechtfertigender 

wichtiger Grund (entsprechend § 140 

HGB) vorliegt; ein solcher Grund liegt 

vor, wenn ein weiteres Verbleiben des 

Gesellschafters in der Gesellschaft für 

diese untragbar ist, insbesondere wenn 

der Gesellschafter durch sein Verhalten 

die Gesellschaftsinteressen empfindlich 

schädigt.  

 

 

 

3. Steht ein Geschäftsanteil mehreren 

Gesellschaftern ungeteilt zu, so genügt es, 

wenn ein Einziehungsgrund nur bei einem 

der Mitberechtigten vorliegt. Mehrere 

Geschäftsanteile eines Gesellschafters 

können nur insgesamt und einheitlich 

eingezogen werden.  

 

4. Die Gesellschaft oder die Gesellschafter 

können bei der Pfändung eines 

Geschäftsanteils oder sonstiger 

Gesellschafterrechte den vollstreckenden 

Gläubiger befriedigen und alsdann den 

gepfändeten Anteil einziehen. Der betroffene 

Gesellschafter darf der Befriedigung nicht 

widersprechen. Er hat sich das zur 

Befriedigung des vollstreckenden Gläubigers 

Auf gewendete auf seinen 

Abfindungsanspruch anrechnen zu lassen.  

 

5. Die Einziehung von Geschäftsanteilen erfolgt 

durch Gesellschafterbeschluss. Der 

Einziehungsbeschluss kann nur dann 

wirksam gefasst werden, wenn gleichzeitig 

mit dem Einziehungsbeschluss durch 

weiteren Gesellschafterbeschluss 

sichergestellt wird, dass auch nach der 

Einziehung die Summe der Nennbeträge aller 

nach der Einziehung verbleibenden 

Geschäftsanteile mit dem Stammkapital 

übereinstimmt, z.B. durch Aufstockung 

anderer Geschäftsanteile oder Neubildung 

und Neuausgabe eines oder mehrerer neuer 

Geschäftsanteile. Dieser 

Anpassungsbeschluss ist aufschiebend 

bedingt auf das Wirksamwerden der 

Einziehung zu fassen. Die Neubildung eines 

oder mehrerer Geschäftsanteile durch 

Gesellschafterbeschluss ist zulässig.  

 

6. Statt der Einziehung des Geschäftsanteils 

kann die Gesellschafterversammlung 

acquirer; in particular, this also applies 

in cases, in which a share has passed to a 

different shareholder through a 

transformation process; 

 

 

 

g. good cause to exclude him from the 

Company (pursuant to Sec. 140 of the 

German Commercial Code 

(Handelsgesetzbuch, HGB) exists in the 

person of the shareholder; such good 

cause exists when it would be intolerable 

for the Company if the shareholder 

remained a shareholder, in particular 

when, through his behavior, the 

shareholder considerably harms the 

Company’s interests. 

 

 

3. If a share is jointly owned by more than one 

shareholder, it is sufficient if a cause for 

redemption exists with regard to one of the 

joint owners. Several shares of one 

shareholder can only be redeemed jointly and 

uniformly. 

 

 

4. The Company or the shareholders can, in 

case of enforcement with regard to a share or 

other shareholder’s rights, satisfy the claims 

of the enforcing creditor and then redeem the 

garnished share. The affected shareholder 

may not dispute the satisfaction of the claim. 

He has to allow for the expenses made to 

satisfy the creditor to be deducted from his 

claim to a severance payment. 

 

 

 

5. The redemption of shares is effected by way 

of a shareholders’ resolution. The resolution 

for redemption can only be adopted 

effectively if, at the same time as the 

resolution for redemption, it is ensured that 

the sum of the shares remaining after the 

redemption equals the amount of the share 

capital, for example through the increase of 

other shares or the new creation and issuance 

of one or several new shares. The alignment 

resolution is to be adopted under the 

condition precedent of the coming into effect 

of the redemption. The creation of one or 

several shares by way of a shareholders’ 

resolution is permitted. 

 

 

 

 

 

6. Instead of redeeming a share, the 

shareholders’ meeting may resolve that 



beschließen, dass Geschäftsanteile auf die 

Gesellschaft, auf die verbleibenden 

Gesellschafter entsprechend dem Verhältnis 

der Nennbeträge ihrer Geschäftsanteile 

und/oder auf von der 

Gesellschafterversammlung benannte Dritte 

übertragen werden. Die Vergütung für die 

abzutretenden Geschäftsanteile schuldet in 

diesem Fall der Erwerber.  

 

7. Die Beschlüsse gemäß Ziffer 5. und 6. 

bedürfen jeweils einer Mehrheit von zwei 

Dritteln der abgegebenen und 

stimmberechtigten Stimmen. Der betroffene 

Gesellschafter hat kein Stimmrecht. Er ist 

jedoch befugt, an der 

Gesellschafterversammlung teilzunehmen.  

 

8. Die Geschäftsführung teilt dem betroffenen 

Gesellschafter den jeweiligen Beschluss über 

die Einziehung bzw. die 

Abtretungsverpflichtung schriftlich an dessen 

zuletzt der Gesellschaft bekannt gegebene 

Anschrift mit, sofern er nicht bereits an der 

Gesellschafterversammlung teilnimmt. 

Spätestens mit Zustellung der Mitteilung an 

die zuletzt der Gesellschaft bekannt gegebene 

Anschrift wird der Beschluss wirksam.  

 

9. Mit Wirksamwerden des Beschlusses über 

die Einziehung scheidet der betroffene 

Gesellschafter aus der Gesellschaft aus. Im 

Falle der Abtretungsverpflichtung ruhen 

bereits mit Wirksamwerden des Beschlusses 

sämtliche Gesellschafterrechte bis zum 

Vollzug der Abtretung des Geschäftsanteils. 

Die in Satz 1 und Satz 2 angeordneten 

Wirkungen treten in jedem Falle unabhängig 

von der Feststellung der Höhe der Abfindung 

oder sonstigen Gegenleistung sowie deren 

Leistung ein.  

 

10. Soweit Geschäftsanteile gegen Abfindung 

auf die Gesellschaft, auf andere 

Gesellschafter und/oder Dritte zu übertragen 

sind, hat die Abtretung unverzüglich nach 

Wirksamwerden des Beschlusses in 

notarieller Urkunde zu erfolgen. Die 

Abtretung darf mit sofortiger dinglicher 

Wirkung und unabhängig davon erfolgen, ob 

die Höhe der Abfindung bereits feststeht und 

ob sie geleistet wurde. Die Gesellschaft, 

vertreten durch die Geschäftsführung, wird 

unter Befreiung von den Beschränkungen des 

§ 181 BGB von allen gegenwärtigen und 

künftigen Gesellschaftern unwiderruflich 

ermächtigt und bevollmächtigt, die 

Geschäftsanteilsabtretung vorzunehmen und 

sämtliche in diesem Zusammenhang 

zweckmäßigen Erklärungen abzugeben und 

entgegen zu nehmen, insbesondere auch 

erforderliche Gesellschafterbeschlüsse und 

shares shall be transferred to the Company, 

the remaining shareholders in proportion to 

the relation in which the nominal amounts of 

their respective shares correspond to each 

other and/or to third parties named by the 

shareholders’ meeting. In this case, the 

remuneration for the transferred shares is 

owed by the acquirer. 

 

 

7. The resolutions pursuant to Sections 5 and 6 

each require a majority of two thirds of the 

votes cast and entitled. The affected 

shareholder does not have a right to vote. He 

is, however, entitled to be present at the 

shareholders’ meeting.  

 

 

8. The managing directors shall inform the 

affected shareholder of the respective 

resolution regarding the redemption or the 

transfer obligation in writing, posted to the 

address he last provided to the Company if he 

has not been present at the shareholders’ 

meeting. The resolution becomes effective 

upon the delivery of notice of the resolution 

at the address last provided to the Company 

at the latest. 

 

9. Upon the coming into effect of the resolution 

with regard to the redemption, the affected 

shareholder exits the Company. In the case of 

a transfer obligation, all of his shareholder’s 

rights are suspended from the moment of the 

resolution becoming effective until the 

transfer of the share is carried out. The legal 

consequences stipulated in sentences 1 and 2 

above, in any case, arise irrespective of the 

determination of the amount of the severance 

payment or other consideration as well as its 

payment. 

 

10. Insofar as shares are to be transferred to the 

Company, to other shareholder and/or to 

third parties in exchange for a severance 

payment, the transfer has to be carried out 

without undue delay after the effectiveness of 

the resolution by way of a notarial deed. The 

transfer may be made effective immediately 

and be carried out regardless of whether the 

amount of the severance payment has yet 

been determined and of whether it has been 

made. The Company, represented by the 

managing directors, is being irrevocably 

authorized under release from the restrictions 

of Sec. 181 of the German Civil Code 

(Bürgerliches Gesetzbuch, BGB), by all 

current and future shareholders to carry out 

the transfer and to make and receive any 

declaration that is expedient in this regard, in 

particular to adopt and declare any required 

shareholders’ resolutions and approvals with 



Zustimmungserklärungen der Gesellschafter 

zu der Verfügung über den Geschäftsanteil 

oder zu der Bildung von 

Teilgeschäftsanteilen zu fassen bzw. 

abzugeben.  

 

11. Der betroffene Gesellschafter hat Anspruch 

auf eine Abfindung nach Maßgabe dieses 

Gesellschaftsvertrages. 

 

12. Das zur Erhaltung des Stammkapitals 

erforderliche Vermögen darf im Falle der 

Einziehung oder des Erwerbs durch die 

Gesellschaft nicht zur Leistung der 

Abfindung verwendet werden.  

 

13.  Die Gesellschaft hat in jedem Fall des 

Ausscheidens eines Gesellschafters das Recht 

zur Fortführung der bisherigen Firma. 

regard to the disposal of the share or to the 

creation of partial shares. 

 

 

 

 

11. The affected shareholder is entitled to a 

severance payment subject to these articles of 

association. 

 

12. The assets required to preserve the share 

capital may not be used to make the 

severance payment in case of redemption or 

an acquisition of the share by the Company.  

 

 

13. Regardless of the reason for the exit of a 

shareholder, the Company is entitled to 

continue its current name. 

 

§ 12 

Bewertung, Abfindung 

 

1. Ein Gesellschafter, der aus der Gesellschaft 

nach Maßgabe dieses Gesellschaftsvertrages 

oder sonstigen Gründen ausscheidet, hat 

Anspruch auf eine Abfindung.  

 

2. Die Abfindung entspricht der Höhe des auf 

den Geschäftsanteil entfallenden Anteils am 

Wert der Gesellschaft. Der Wert der 

Gesellschaft wird auf der Grundlage des 

IDW-Standards „Grundsätze zur 

Durchführung von 

Unternehmensbewertungen (IDW S 1 )“ bzw. 

des an die Stelle des IDW S 1 tretenden 

Nachfolgestandards ermittelt. Das 

Abfindungsguthaben reduziert sich um die 

vom ausscheidenden Gesellschafter noch 

nicht geleisteten Stammeinlagen.  

 

3. Scheidet ein Gesellschafter zum Ende eines 

Geschäftsjahres aus der Gesellschaft aus, ist 

dies auch der maßgebliche Stichtag für die 

Bewertung der Abfindung. In allen anderen 

Fällen sind die Verhältnisse zum Ende des 

vorangegangenen Geschäftsjahrs 

maßgeblich. Am Gewinn und am Verlust aus 

bei seinem Ausscheiden noch schwebenden 

Geschäften des laufenden Geschäftsjahrs 

nimmt der ausscheidende Gesellschafter 

nicht teil.  

 

4. Die Unternehmensbewertung ist – falls sich 

die Gesellschafter nicht innerhalb einer Frist 

von zwei Monaten nach Aufforderung durch 

einen der Gesellschafter oder den 

ausscheidenden Gesellschafter bzw. dessen 

Rechtsnachfolger (nachfolgend auch jeweils 

„Beteiligter“ und gemeinsam die 

„Beteiligten“) einvernehmlich über eine 

§ 12 

Valuation, Severance Payment 

 

1. A shareholder who exits the Company 

subject to the provisions of these articles of 

association or due to other reasons, is entitled 

to a severance payment. 

 

2. The amount of the severance payment equals 

the amount of the percentage of the value of 

the Company that is represented by the share. 

The value of the Company is determined 

based on the IDW standard “Grundsätze zur 

Durchführung von 

Unternehmensbewertungen (IDW S 1)” or its 

successor. The amount of the severance 

payment is reduced by the amount of the 

share capital still owed by the exiting 

shareholder. 

 

 

3. If a shareholder exits the Company with 

effect as of the end of a business year, this is 

also the cut-off date for the determination of 

the severance payment. In any other case, the 

conditions at the end of the previous business 

year are decisive. The exiting shareholder 

does not take part in gains and losses 

stemming from transactions during the 

current business year that are still pending at 

the time of his exit. 

 

 

4. The valuation of the Company is – if the 

shareholders do not conclude an amicable 

agreement with regard to this within two 

months after such request by one of the 

shareholders or the exiting shareholder or his 

legal successor (hereinafter also respectively 

the “Party” or jointly the “Parties”) – to be 

determined by an auditor or an auditing 



Abfindung verständigen – durch einen 

Wirtschaftsprüfer oder eine 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

(nachfolgend „Sachverständiger“) als 

Schiedsgutachter durchzuführen, auf den sich 

die Beteiligten verständigen. Für den Fall, 

dass eine Verständigung auf einen 

Sachverständigen zwischen den Beteiligten 

nicht innerhalb einer weiteren Frist von 

einem Monat gelingt, ist der Sachverständige 

als Schiedsgutachter auf Antrag eines 

Beteiligten gegenüber der Gesellschaft von 

der Wirtschaftsprüferkammer in Düsseldorf – 

bindend für die Beteiligten – zu benennen.  

 

5. Die Kosten des Gutachtens des 

Sachverständigen tragen die Gesellschaft und 

der ausscheidende Gesellschafter bzw. 

dessen Rechtsnachfolger zu gleichen Teilen.  

 

6. Die Unternehmenswertermittlung des 

Sachverständigen ist für alle Beteiligten 

bindend.  

 

7. Die Abfindung ist, soweit gesetzlich zulässig, 

in sechs (6) gleichen Teilbeträgen zu 

entrichten. Der erste Teilbetrag ist sechs 

Monate nach dem Ausscheiden zahlbar. Die 

folgenden Teilbeträge sind jeweils sechs 

Monate nach Fälligkeit des vorausgehenden 

Teilbetrages zur Zahlung fällig. Steht zu 

einem Fälligkeitstage die Höhe der 

Abfindung noch nicht fest, so hat die 

Gesellschaft aufgrund einer eigenen 

Schätzung am Fälligkeitstage 

Abschlagszahlungen zu leisten.  

 

8. Der jeweils offen stehende Teil der 

Abfindung ist mit 2 Prozentpunkten über 

dem jeweiligen Basiszinssatz nach § 247 

BGB zu verzinsen. Die Zinsen auf den 

jeweils offen stehenden Teil der Abfindung 

sind jährlich im Nachhinein zu dem 

Zeitpunkt zahlbar, zu welchem ein Teilbetrag 

der Abfindung zu zahlen ist. Die Gesellschaft 

ist jederzeit berechtigt, die Abfindung ganz 

oder teilweise unter Verrechnung mit den 

nächst fälligen Zahlungen vorzeitig zu 

entrichten, ohne zum Ausgleich der dem 

ausscheidenden Gesellschafter dadurch 

entgehenden Zinszahlungen verpflichtet zu 

sein.  

 

9. Falls, soweit und solange Zahlungen gegen § 

30 Absatz 1 GmbHG verstoßen würden, 

gelten Zahlungen auf den Hauptbetrag und 

Zinszahlungen als zum vorstehend 

vereinbarten Satz verzinslich gestundet.  

 

 

 

10. Sicherheitsleistungen für die jeweils 

company (hereinafter “Expert”) as arbitrator, 

agreed upon by the Parties. If the Parties do 

not reach an agreement with regard to the 

Expert within a further period of one month, 

the Expert as arbitrator is to be bindingly 

determined upon such application of one of 

the Parties by the Wirtschaftsprüferkammer 

in Düsseldorf. 

 

 

 

 

 

 

 

5. The costs of the valuation report by the 

Expert shall be borne by the Company and 

the exiting shareholder or his legal successor 

in equal parts. 

 

6. The determination of the Company’s value 

shall be binding for all Parties.  

 

 

7. The severance payment is, insofar as this is 

permitted by law, to be paid in six equal 

installments. The first installment is due and 

payable six months after the exit. The 

following installments are due and payable 

six months after the due date of the previous 

installment respectively. If on one of the due 

dates, the amount of the severance payment 

has not yet been determined, the Company 

has to make advance payments on the due 

date based on its own calculations. 

 

 

8. Interest in the amount of 2 percentage points 

above the basic rate of interest pursuant to 

Sec. 247 of the German Civil Code 

(Bürgerliches Gesetzbuch, BGB) is payable 

on the respective open amount. The interest 

payable on the respective open amount of the 

severance payment is to be paid annually 

following the date on which the severance 

payment is to be made. The Company is 

entitled to, at any time, pay the severance 

payment in full or in part, taking into account 

the next due and payable payments, 

prematurely without being obligated to 

reimburse the exiting shareholder for the 

interest payments lost. 

 

9. If, insofar and as long as payments would 

cause a violation of Sec. 30 para. 1 of the 

German Limited Liability Company Act 

(GmbHG), payments with regard to the 

principal claim and interest payment are 

deemed deferred with interest in the amount 

stipulated above. 

 

10. The exiting shareholder may not demand 



ausstehenden Zahlungen einschließlich 

Zinsen kann der ausscheidende 

Gesellschafter nicht verlangen.  

 

11. Zur Zahlung der Abfindung sind im Falle der 

Abtretung die Erwerber, im Falle der 

Einziehung die Gesellschaft, verpflichtet. 

 

 

security for the outstanding payments, 

including interest. 

 

 

11. In case of a transfer, the severance payment 

shall be borne by the acquirer, in case of a 

redemption, by the Company. 

§ 13 

Tod eines Gesellschafters 

 

1. Die Geschäftsanteile sind vererblich.  

 

2. Die Geschäftsführung kann von den Erben 

verlangen, dass die Erbfolge nach ihrer Wahl 

durch Erbschein oder Ersatzurkunden im 

Sinne des § 35 Grundbuchordnung 

nachgewiesen wird. Bis dahin ruhen die 

Gesellschafterrechte, soweit dies gesetzlich 

zulässig ist, jedoch mit Ausnahme des 

Gewinnbezugsrechts. Die auf die 

Rechtsnachfolger entfallende 

Gewinnausschüttung kann in diesem Fall 

hinterlegt werden.  

 

3. Geht ein Geschäftsanteil auf mehrere Erben 

oder Vermächtnisnehmer über, sind diese 

verpflichtet, einen gemeinsamen 

Bevollmächtigten zu bestellen, der ihre 

Rechte aus dem Geschäftsanteil einheitlich 

ausübt. Solange ein solcher gemeinsamer 

Bevollmächtigter nicht durch eine 

schriftliche Erklärung gegenüber der 

Gesellschaft bestimmt worden ist, ruhen die 

Gesellschafterrechte der Erben und 

Vermächtnisnehmer. Abs. 2 Satz 2 und 3 

gelten in diesem Fall entsprechend.  

 

4. Geht ein Geschäftsanteil ganz oder teilweise 

auf eine oder mehrere Personen über, die 

nicht nachfolgeberechtigt sind und wird der 

Geschäftsanteil auch nicht innerhalb von drei 

Monaten nachdem die Erbfolge im Sinne von 

§ 13 Abs. 2 ordnungsgemäß nachgewiesen 

worden ist, auf nachfolgeberechtigte 

Personen übertragen, so kann die 

Gesellschafterversammlung unter Ausschluss 

des Stimmrechts des betroffenen 

Gesellschafters die Einziehung oder 

Übertragung der Geschäftsanteile der 

betroffenen Rechtsnachfolger beschließen, 

und zwar innerhalb einer Ausschlussfrist von 

24 Monaten nach ordnungsgemäßem 

Nachweis der Erbfolge gegenüber der 

Gesellschaft. Wird der Beschluss über die 

Einziehung oder Übertragung der 

Geschäftsanteile nicht innerhalb der 

vorgenannten Ausschlussfrist gefasst, sind 

die Rechtsnachfolger berechtigt, in der 

Gesellschaft zu verbleiben.  

§ 13 

Death of a Shareholder 

 

1. The shares are heritable. 

 

2. The managing directors may demand of the 

heirs that proof of succession is provided, 

according to their choice, by a certificate of 

inheritance or replacement deeds in the sense 

of Sec. 35 of the German Land Register 

Ordinance (Grundbuchordnung, GBO). Until 

then, the shareholders’ rights are suspended 

as far as permissible by law, with the 

exception of his dividend rights. The 

distribution of profits allocated to the legal 

successor may be made by way of deposit. 

 

3. If a share passes to more than one heir or 

legatee, they are obligated to appoint a joint 

representative who will exercise their rights 

from the share uniformly. As long as such 

joint representative has not been appointed 

by way of written declaration vis-à-vis the 

Company, the heirs’ and legatees’ 

shareholders’ rights are suspended. In this 

case, paragraph 2 sentences 2 and 3 apply 

accordingly. 

 

 

 

4. If a share passes to one or more persons 

partly or in full who are not eligible for 

succession and if the share is not transferred 

to a person eligible for succession within 

three months after succession has been duly 

ascertained in the sense of Section 13 para 2, 

the shareholders meeting may, under 

exclusion of the voting right of the affected 

shareholder, resolve within in a cut-off 

period of 24 months after proof of the 

succession has been provided to the 

Company the redemption or transfer of the 

shares of the affected successors. If the 

resolution on the redemption or transfer of 

the shares is not adopted within the 

aforementioned cut-off period, the successors 

are entitled to remain in the Company.  

 

 

 

 

 



 

5. Nachfolgeberechtigt sind nur 

Mitgesellschafter und Abkömmlinge 

(einschließlich adoptierter) des verstorbenen 

Gesellschafters.  

 

6. Diese Regelungen gelten für 

Vermächtnisnehmer entsprechend. 

 

5. Only fellow shareholders and children 

(including adopted children) of the deceased 

shareholder are eligible for succession. 

 

 

6. These provisions apply to legatees 

accordingly.  

 

§ 14 

Wettbewerbsverbot 

 

1. Kein Geschäftsführer und kein Gesellschafter 

darf während der Zugehörigkeit zur 

Gesellschaft dieser mittelbar oder 

unmittelbar, gelegentlich oder 

gewerbsmäßig, in eigenem oder fremdem 

Namen, für eigene oder fremde Rechnung 

Konkurrenz machen und/oder sich an einem 

Konkurrenzunternehmen beteiligen.  

 

2. Durch Gesellschafterbeschluss, der einer 

Mehrheit von 3/4 der abgegebenen Stimmen 

bedarf, kann Befreiung von den 

Einschränkungen des Abs. 1 erteilt werden. 

Mit dem Befreiungsbeschluss sind die 

näheren Einzelheiten (z.B. Umfang, Art und 

Weise der Befreiung sowie Abgrenzung der 

Tätigkeitsbereiche und etwaige 

Entgeltsvereinbarung) zu regeln. 

§ 14 

Non-Competition Obligation 

 

1. No managing director or shareholder may, 

during his association with the Company, 

compete with the Company directly or 

indirectly, occasionally or commercially, for 

his own or for another one’s account or 

acquire a participation in a company that 

competes with the Company in any such 

way. 

 

2. By way of shareholders’ resolution that 

requires a majority of ¾ of the votes cast, an 

exemption from the restrictions of paragraph 

1 may be granted. The resolution for 

exemption has to contain provisions with 

regard to the details of the exemption (e.g. 

scope and manner of the exemption as well 

as differentiation of areas of activity and 

possible consideration agreements). 

 

 

§ 15 

Bekanntmachungen 

 

Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen nur im 

elektronischen Bundesanzeiger. 

§ 15  

Company Publications 

 

Company publications shall be made exclusively in 

the electronic Federal Gazette. 

 

§ 16 

Salvatorische Klausel 

 

Falls eine Bestimmung dieses Gesellschaftsvertrages 

unwirksam sein sollte oder dieser Gesellschaftsvertrag 

Lücken enthält, wird dadurch die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die 

Gesellschafter verpflichten sich, anstelle dieser 

unwirksamen Bestimmung auf die Beschlussfassung 

und Aufnahme derjenigen wirksamen Bestimmung 

des Gesellschaftsvertrages hinzuwirken, welche dem 

Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung am 

meisten entspricht. Im Falle von Lücken verpflichten 

sich die Gesellschafter auf die Beschlussfassung und 

Aufnahme derjenigen Bestimmung in den 

Gesellschaftsvertrag hinzuwirken, die dem entspricht, 

was nach Sinn und Zweck dieses Vertrages vereinbart 

worden wäre, hätte man die Angelegenheit von 

vornherein bedacht. 

§ 16 

Severance Clause 

 

Should a provision of these articles of association be 

invalid or should these articles of association contain 

any gaps, the validity of the other provisions shall 

remain unaffected. The shareholders enter into the 

obligation to work towards the adoption and inclusion 

of that valid provision of the articles of association 

instead of such invalid provision that best serves the 

intent and purpose of the invalid provision. In the case 

of gaps, the shareholders enter into the obligation to 

work towards the adoption and inclusion of that 

provision of the articles of association that 

corresponds to what would have been agreed upon in 

the light of the intent and purpose of these articles if 

the matter had initially been taken into account. 



§ 17 

Gründungsaufwand 

 

Die Kosten der notariellen Beurkundung und der 

Eintragung im Handelsregister, die Kosten der 

Gründungsberatung sowie die sonstigen Steuern und 

Gebühren im Zusammenhang mit der Gründung 

einschließlich der Veröffentlichungskosten trägt die 

Gesellschaft bis zu einem Betrag von EUR 2.500,00. 

Darüber hinausgehende Kosten tragen die 

Gesellschafter im Verhältnis ihrer Geschäftsanteile. 

§ 17 

Costs of Incorporation 

 

The costs of notarization and registration in the 

commercial register, the costs of legal advice with 

regard to the incorporation of the Company as well as 

any other taxes and fees in conjunction with the 

incorporation of the Company shall be borne by the 

Company up to a total amount of EUR 2,500.00. Costs 

exceeding this amount shall be borne by the 

shareholders in proportion to their shares in the 

Company. 

Als Anlage zur Urkunde des Notars Dr. Stefan 

Klein vom 18. Dezember 2018 - 

UR Nr. K 1832 für 2018 - genommen, vorgelesen, 

genehmigt und wie folgt 

unterschrieben. 

Enclosed as Annex to Deed of the Notary Dr. 

Stefan Klein of 18 December 2018, Deed-No. K 

1832 for 2018, read aloud, approved and signed as 

follows. 

 


